
Liebe Freunde und Unterstützer der blu:bok BERLIN,

Spekulatius, Marzipankartoffeln, Christbaum und jede Menge Kommerz – das ist Weihnachten für 
viele. Es ist ja auch schön, sich etwas zu gönnen und andere glücklich zu machen. Doch nicht jeder 
hat dazu die Möglichkeit. Es gibt nicht nur den Hunger auf Essen. In Lichtenberg sehen wir die 
Menschen, hungrig an den Bahnhöfen und in den Parks. Es gibt noch einen viel größeren Hunger: 
Hunger nach Gemeinschaft, Schutz, Vertrauen. Sehnsucht nach Anerkennung und Liebe. 

Doch wie heißt es so schön: Wir leben nicht von den Dingen an sich, sondern von deren 
Bedeutung. Wir entscheiden, was Weihnachten für uns ist. Entweder bewusst oder unbewusst.
Aus diesem Grund möchten wir Ihnen heute einmal mehr schreiben, welche Bedeutung Weihnachten 
für uns als blu:boks BERLIN hat. Wir glauben an die Liebe. Wir glauben, dass es in Zeiten wie diesen 
von enormer Wichtigkeit ist, für die einzutreten, die keine Lobby in dieser Gesellschaft haben. Wir 
glauben und sind überzeugt davon, dass die Essenz dieses christlichen Festes darin besteht, für all die 
Kinder und Jugendlichen, die zur blu:boks kommen, eine Art Familie zu sein. 



Ein Ort, an dem sie das gesamte Jahr über Liebe, Zuneigung, Anerkennung und Halt finden. Ein Anker 
der Besinnung auf das, was wirklich wichtig ist im Leben: Gemeinschaft, Begegnung und tragfähige, 
vertrauensvolle Beziehungen. 
Ja, das ist Weihnachten für uns. Wir sind Familie für die, die uns so dringend brauchen: Kinder in Not! 

Danke, dass Sie durch Ihre Unterstützung zu dieser Familie dazugehören, dass Sie uns helfen, 
Weihnachten die Bedeutung zu geben, die über Spekulatius hinausreicht. Darum bitten wir Sie ganz 
konkret um eine Spende noch in diesem Jahr zum Weihnachtsfest 2019!
Weihnachten ist das Fest der Liebe. Feiern Sie mit uns. Und mögen Sie selbst die tiefe Bedeutung von 
Weihnachten in Ihrem Herzen spüren und erleben. 

In diesem Sinne wünschen wir, unsere Kinder, Familien und das gesamte Team: Frohe und gesegnete 
Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr! Erleben Sie jeden Tag die Liebe!
 

Ihr Torsten Hebel und Martin Schaefer
 

PS: Dann schmeckt auch der Spekulatius besser!



MUT ICH - Zehn Jahre blu:boks BERLIN

Über 70 Kinder auf der Bühne, 300 Gäste im Zentrum und 100 aktuelle und ehemalige Mitarbeitende - können Sie sich 
vorstellen, was dies für eine 10-Jahres-Feier war? Der 21. September 2019 war einfach nur großartig und bewegend! 
Natürlich fingen die Planungen für die blu:boks BERLIN bereits lange vor zehn Jahren an, doch im September 2009 war 
es soweit und die ersten Kinder haben nach der Kick-Off-Woche im Sommer die ersten Workshops besucht. Einige von 
ihnen waren auch jetzt auf der Bühne, zehn Jahre später. Sie haben von der verändernden Kraft berichtet, wenn 
Menschen einander auf Augenhöhe begegnen und den Blick für das Positive schärfen. 
Der 10-Jahres-Tag stand daher folgerichtig unter dem Motto „MUT ICH“. Es war mutig, nur durch Spenden finanziert 
diese Arbeit zu beginnen. Erst für Jugendliche und Teenager ab 10, dann auch für Grundschulkinder ab 6 Jahren. Es war 
mutig, nie die Sehnsucht aufzugeben, ein Zentrum zu haben, wo wir auf Dauer arbeiten und lernen können. Es hat Mut 
gekostet, dann auch unsere Kita Wunderkinder zu gründen und unsere Angebote auf den Vorschulbereich auszuweiten. 
Nun gibt es auch ein Angebot der Krisenbegleitung für junge Familien während Schwangerschaft und Elternzeit. Mut hat 
es immer gebraucht, bei jedem neuen Schritt. Und wir hatten Mut, weil so viele Menschen uns unterstützen und stärken. 
Danke dafür. Ihnen ist es zu verdanken, dass wir zehn Jahr blu:boks BERLIN feiern konnten. Danke!

Möchten Sie auch ein  “MUT ICH” - T-Shirt als Geschenk zu Weihnachten? Wir schicken es Ihnen gerne zu. Hier 
können Sie es bestellen:  http://bit.ly/bluboks-mutich
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Neue Geschäftsführung ab Januar 2020

Veränderung wird in der blu:boks BERLIN schon immer groß geschrieben. 
So ist es ein weiterer Meilenstein, Marlies Herbrechtsmeier und Carsten Stier als neue 
Geschäftsführung der blu:boks Kinder- und Jugendbildung gGmbH ab dem 1. Januar 2020 
begrüßen zu können. Beide sind seit zehn Jahren mit der blu:boks verbunden und waren 
zuletzt hier hauptberuflich leitend tätig. Nun folgt eine neue Herausforderung. Im 
nächsten Newsletter werden wir beide ausführlich vorstellen.
Unser langjähriger Geschäftsführer Martin Schaefer wird sich ab dem 1. Februar 2020 
neuen gesellschaftspolitischen Herausforderungen stellen. Als Gesellschafter wird er der 
blu:boks aber erhalten bleiben. Torsten Hebel bleibt kreativer und inspirierender Gründer 
und Leiter der blu:boks und ergänzt und begleitet das neue Zweier-Team.

Diesen Personalwechsel verstehen wir ganz bewusst als Chance, nach zehn Jahren auch 
aktiv inne zu halten, unsere Angebote zu betrachten und passgenau in die nächsten zehn 
Jahre zu starten. Was wird alles neu entstehen und möglich sein, wenn Menschen ihrem 
Herzen folgen und ihre Kompetenzen in die blu:boks investieren? Das Ziel bleibt dabei stets 
dasselbe: Kinder stark zu machen. Jeden Tag.

@bluboksberlin

  @bluboks_berlin


